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Die neue Ausgabe des VereinsPresseDienstes ist erschienen:

Service für die Redaktionen von

Vereinszeitschriften

„Der Verein – ein Zukunftsmodell“ so der Titel des Kommentars, mit dem die neue Ausgabe des VereinsPresseDienstes beginnt, die jetzt vorliegt. Der Kommentar macht Mut – zeigt er doch pointiert auf, dass die Sportvereine noch längst nicht auf den Scherbenhaufen der Geschichte gehören. Dass das, was die Vereine zu leisten im Stande sind aber auch davon abhängig ist, wie ihre Mitglieder mit den vorhandenen Ressourcen umgehen, verdeutlicht die Glosse. Dem Vitamin C dagegen widmet sich ein kleiner Ernährungstipp und auch das ein oder andere Beispiel aus Vereinszeitschriften wird den Redaktionsteams für deren eigene Publikation „ans Herz“ gelegt. Deren praktische Arbeit dagegen wollen die Herausgeber im Anhang mit einem weiteren Beitrag über das Presserecht unterstützen. Ergänzt wird die neue VPD-Ausgabe mit Grafiken zu einzelnen Beiträgen und Motiven aus der DSB-Kampagne „Sport tut Deutschland gut“.

Der VereinsPresseDienst ist ein Service, den der Landessportbund Hessen zusammen mit den LSBs aus Rheinland-Pfalz, Nordrhein-Westfalen und dem Deutschen Sportbund vier mal im Jahr herausgibt. Er soll den Redaktionen die Suche nach interessanten „Füllern“ für ihre Vereinszeitschriften erleichtern.

Vereine aus Hessen und Rheinland-Pfalz erhalten jeweils ein kostenloses Vereinsabo. Jedes weitere belastet die Vereinskasse lediglich mit 10,15 Euro. Zu diesem Preis erhalten übrigens alle Vereine aus NRW ihr Abo. Alle anderen Interessenten können den VPD zum Preis von 15,38 Euro abonnieren. Angeben sollten sie auf jeden Fall, ob sie den VereinsPresseDienst als Druckversion oder aber Texte und Fotos auf Diskette oder per E-Mail zugeschickt bekommen wollen.

Bestellt werden kann der VPD beim Landessportbund Hessen, Referat Öffentlichkeitsarbeit, Tel. 069/6789-435 oder per E-Mail unter oeffentlichkeit@landessportbund-hessen.de

Hinweis für die Redaktionen: Dieser Text kann im Internet auf der Homepage des Landessportbundes Hessen (www.sport-in-hessen.de) unter der Rubrik „Pressemitteilungen“ heruntergeladen werden.
